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Anrufe, zwei Patenschafts-Ankündigungen und ein sehr 
großes Echo bei Facebook: Nach der  Berichterstattung 
über die Nöte, in denen ihre Papageienstation „Arche 
Noah“ in Hoope steckt, erhielt Margrit Reinhardt große 
Resonanz. 
 
Freiwillige Helfer haben sich gemeldet 
 
Der Einrichtung für alte und kranke Papageien fehlten die 
ehrenamtlichen Helfer. Das ändert sich nun: „Eine Frau aus der 



Gemeinde Loxstedt, die selber zwei Amazonen besitzt, war 
bereits zum Probearbeiten hier und kommt zweimal in der 
Woche“, sagt Margrit Reinhardt. Zudem habe sich eine junge 
Frau vorgestellt, die ein ehrenamtliches Langzeitpraktikum 
machen möchte. 
 
Tierheilpraktikerin unterstützt die 
Papageienstation 
 
Wichtig seien regelmäßige Hilfen: „Es gab einige Hilfsangebote, 
die sich nicht umsetzen lassen, weil die Leute berufstätig sind 
und beispielsweise nur alle zwei Wochen an einem Nachmittag 
Zeit haben.“ Eine Tierheilpraktikerin aus Bremerhaven habe 
sich ebenfalls gemeldet und eine ehrenamtliche Behandlung 
der Tiere angeboten. 
 
„Papageien Umschau“ hat sich gemeldet 
 
Und noch eine gute Nachricht hat sie: „Eine 
Papageienfachzeitschrift, die ,Papageien-Umschau‘, ist auf uns 
aufmerksam geworden und will in der nächsten Ausgabe 
Mai/Juni über uns berichten“, freut sich die Tierfreundin über so 
viel Aufmerksamkeit. (ag) 


